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gitgfät»0«iu : Sic oflm alfo mirftlid) nach ber Sdjeij reifen? ÎDie

unpatriotifd; ifi bas con 2knen'"
(Surjfänöer : 3a) fatjre mir tjin, um naebsufetjen, ob bie Sdjeijcr obnê

uns nidjt bereits cerbungert fiub."

sx«ig>re

Die Kraftquelle unferer l]errfdjeuben Partei.
(gum Mcftrüt forrers.)

cfs pfiff bnrdj ben fdjroeijer Slättermalb
Vom fall bes grofjen, geiftigen Ejanptes

Der tterrfdjenben grofjen Ejaupt=partei"
Dodj fran fjelretia fagt, es fei

Des Dolfes Utein ung andj idj befjaupf es

Das geiftige fjaupt ber partet>C5emaIt! Dietrich von Bern.

Porausftcfyt.
Du fjaft alfo Dein fahrrab cerfauft. IDarum Ijaft Du bie cSIocfe

3urucfbehalten ?"

3a reeifjt Du, idcuu idj mir einmal eine îtlpeutcirtfdjaft einrichte, bann

idj bie (Slocfe ber £eit&utj nmljäugeu."

Reithosen, solid utid bequem
.1. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4

I Cravates, billigste bis feinste Genres in un¬
erreichter Auswahl und Seiden-

| stoffe jeder Art. Adolf Grieder & Cie., Zürich.

Weber & Letsch, Zürich, Nachfolger von H. Hämlg, Aeltestes Geschäft Zürichs.

Hauptgeschäft Rathausplatz, mit Filialen Bahnhofplatz Café da Nord, Paradeplatz unterm Hotel Baur en ville.

Spezialität in Havanna-, Holländer-, Bremer- und Hamburger-Cigarren. Cigarretten und Tabake.
?ssssg5»g»;»;»sgegs^gg»s»sg»ggggggg>:» Lager in feinen Flaschenweinen ?SK'Sg3Bg^?gBggg»ca»'r«» ¦

ScllÖllfelS Zugerberg
937 m über Meer

Luftkurort altbewährt Wasserheilanstalt.
Gesamtes Wasserheilverfahren: SffÄSSISS
Moorbäder, elektrische Behandlung und Heilgymnastik. Hassage.
Ausgedehnte ebene Spaziergänge auf angrenzenden Wiesen und
Waldungen ; grosser Park. Pittoreskes Alpenpanorama. Durch Neubau
erweitertes komfortabel eingerichtetes Haus mit Centralheizung. Eigene
Quellwasserversorgung. Pension von Fr. 8 an. Post, Telegraph,

Telephon. Prospekte gratis. 49-6
Dr. med. Tschlenoff aus Zürich. A. Kummer, Besitzer.

s: 1 im cj I i
BAI 1« A IT IjAV

tMT* Das ganze Jahr geöffnet.
Hotel und Pension ersten Ranges nebst Bade-Anstalt

(römisch-irisches Bad mit Douchen, Kaltwasserbehandlung, schwedische Heilmassage)

Restaurant-Grillroom zur Börse, Ainerikan Bar
(Ecke Thalgasse, Börsen- und Bahnhofstrasse)

Spatenbräu und Bürgerliches Bräuhaus-Bier, sowie Weine vom Fass. Lift.
Elektrisches Licht, Dampfheizung, Wintergarten. 45-26

A.-G. der Ofenfabrik Sursee

vormals Weltert & Oie. in Sursee.
Filialen in

Zürich, Bern, Luzern. Basel, Lausanne und Genf.

Grösste Ofenfabrik der Schweiz.

13 Heizöfen
nur eigener bewährter Konstruktion.

Kochherde, Gasherde, Waschherde,
Waschtröge, G-lätteöfen.

Schweiz. Landesausstellung in Genf 1896 :

Goldene Medaille.
Garantie. Prospekte gratis.

Echte Tiroler

Loden-Stoffe
Fabrikate für Damen und Herren

in nur bester Qualität
Fertige Havelocks und Wettermäntel

empfiehlt 58-12

Karl Kasper
Karlstrasse 11 G Innsbruck Karlstrasse 11 G

-, Muster auf Verlangen gratis und franko.

Saison 1900.
WerdieSchweizbereiseowill oiwereincErhölangsstation sucht

verlange den

Wegweiser für Fremde
Reich illustriertes, 40 Seiten starkes Werk, über tausend

Hotels, klimatische Luftkurorte, Bade? und Pensionen umfassend,
mit Angabe von Lage, Preisen u. dergl. ; ferner sämtliche übrigen
in das Gebiet des Reise- und Verkehrswesen einschlagenden
Branchen und Gewerbe. H 2959 Y 64-2

Dieses Hôtel- und Geschäftsverzeichnis ist ein praktischer
Eeiseführer und ein unentbehrliches Orientierungsmittel,, sowohl
für die fremde als einheimische Touristenwelt. Gesetzl. sreschützt.)

Ueberall Dépôts. Direkter Versand
nur 20 Cts in Marken durch die

en Einsendung von
Expedition in Bern.

Hotel und Pension Baer" |
Schweiz ArbOn a. Bodensee

Linie Rorschach-Romanshorn. Eisenbahn- und Dampfschiffstation.

Durch Neubau bedeutend erweitert. Prachtvolle Zimmer ; grosse Verandasund
schattige Gartenanlagen direkt am See. Eigene Seebadanstalt. Renommierte
Küche. Gondeln und Wagen. Angenehmer Aufenthalt für Familien. Cen-

tralheizung. Massige Pensionspreise. Telephon. (Zag. G. 567)

51-5 Der Besitzer: Gl. Daetwyler.

Luftkurort, Soolbad & Hôtel 44 20

Bienenberg5
Telephon. (Basellaixd) Telegraph.

60 Zimmer mit 80 Betten. Basler Jura 420 M. ü. Bf.

Von Basel per Bahn x\v Std., per Wagen Stunden.

Bienenberg ist Luftkurort im vollsten Sinne des

Wortes. Prachtvolle Parkanlagen, grosse Waldungen.
TJeberraschende Fernsicht. Vorzügliche Verpflegung.
Kuh- und Ziegenmilch (eigene). Rein gehaltene Weine,
offen und in Flaschen. Vorzügliches Flaschenbier.
Pensionspreis von 5 Fr. an (ohne Wein). Bei längerem
Aufenthalt tritt überdies noch eine Ermässigung ein.
Auf vorherige Bestellung hin Wagen zur Verfügung.
Für Vereine, Gesellschaften, Schulen grosse Lokalitäten
zur Verfügung. Portier am Bahnhof Liestal.

Snglààriu : Sie wollen also wirklich nach der Schweiz reisen? Wie

unpatriotisch ist das von Ihnen!"
Engländer: Ich fahre nur hin, um nachzusehen, ob die Schweizer ohne

uns nicht bereits verhungert sind."

sxsxsxs

Die Kraftquelle unserer herrschenden Partei.
(Zum Rücktritt Forrers.)

Ls pfiff dnrch den schweizer Blätterwald
vom Fall des großen, geistigen Hauptes
Der herrschenden großen Haupt-Parte!"
Doch Fran Helvetia sagt, es sei

Des Volkes Meinung auch ich behaupt' es

Das geistige Haupt der Partei-Gewalt! Oietrick von Sern.

Voraussicht.
Du hast also Dein Fahrrad verkaust. Warum hast Du die Glocke

zurückbehalten ?"

Za weißt Du, wenn ich mir einmal eine Alpenwirtschaft einrichte, kann
ich die Glocke der Teitkuh umhängen."

.1. Iilì-â°'e«»jx, ^larcbanà-'l'aillsur, kostslrasse 8, 1. Liage, ZLÌj l î vl». (4

lulli^ste dis feinste Lennes in un-
erreickter ^usvvakl unci Leiclen-

î Stoffe jecier ^rt. ^livlt Kl'l'käkl' â (Ü6., limà

^Sder Ä I^Stsek, ^üriek, ^iaenfolgek- von tt. »äm?g. à.les Mà
t^supì^esckàst RatàÂUsx>1ai2, mit ?il!?ìlen Làrlliotplaì?! eiìkk àll tiorit. ^ÄvaäsplÄ^lZ llllterill llotkl ksilr kll viiik.

Lpexialitât in Havanna-, t^olläncler-, Lrerner- unâ r^arriburAer-OlAarren. LiZarretten unà l^udulce.
^SSSS^^»?ê^>-»iZ^^^ZM>>ìS»ê^Siî^>?->» I il» ttint II I I itXt I>«» ,> » «eil è^»î?^^^'»?ê-'5à>77>»îê^?»» '

937 w Uber Mr
Luftkurort. ltitlil.Mi1

kesmilzz Vào.krllkììverkgllrôll: ^à"^
«oorbsâer, elelitrisolis Lodauäluiig »n6 klsllgz'iiiiiastlì Lsssags.
àsgeâebnte ebene Lpa^iergänge aus angreneenàen ^Viesen uncl ^Val-

àngen ; grosser ?arlc. ?ittoreslces ^Ipenpanorama. Ourcb Hkllbsu
erweitertes I^omlortabel eingericbtetes Haus mit Csntralke!?ung. Eigene
()uellwasserversorgung. Pension von b'r. 8 an. ?c>st, Telegraph,

l'elepbon. ?rc>spelits gratis. 49-6
vr. inecl. V«eI»I«»«tr aus Surick. It»»»»!«!', Besitzer.

MU- vas g»il2s àr gsottllst.
HoisI unà ?ênsìov erstsn kangss nedst Zaàs-àstâ

(römiscb-iriscbes IZaà mit Ooucben, X^altwasserbekanàlung, scbweàiscke Heilmassage)

Ks8isuranl-Li'il>foom ^ur köi'se, àeriàii Bar
(Lolis ?dslgssse, Ldrseu- uuâ Ladudotstrssss)

Lpatenbräu unä Lürgerlicbes IZräukaus-Lier, sowie ^Veine vom ?ass. r,ikt.
Mektrisckes Ivickt, Osrnpskei^ung, Wintergärten. 45-26

voi-ru-z-ls 'vVsItsrt. Ä Vis. in Lursss.
l-'ilislen in

2iirivd, Ssro, I,u2srll. Lasel, I-susauuo uuâ Vont.

lZklïîste IlllîàlM lltli' 8c>i«el:.

nur eigener bewabrter Xonstruliiion.

^ovnnsrào, Ssàsrâs, Vasodtisrâs,
Vîtsvtiìrôxs, Slättsöksu.

Lcbwei?. Oar.äesausstellung in t-enk 1896:
s?oI6ene dteàaille.

^ Làts livolsv ^

à nur dsàr iZusIiìâl.

fertige risvelock8 uncl VVettermsiite!
emvnenlt 58-12

Larìstrassellv I l»lìt-'ì>r üarlstrasse 11 k

«aster sut Vsrlsugkll gratis uuâ lr-mllo.

Saison ISoo.
Mà8àìààitM vttàeLMà^îuîìW .M!

verlange âen

lìcicn illustriertes, 40 Leiten starkes Werk, üoer tausencl
flütels, lilimatisclie s^tiftlcurorte, lj-iclsr^ uncl l'ensivnen umfassend,
mit ^n^alze von I^aAe, Dreisen u. 6er^I. ; ferner sämtliclte üvriAeu
in clas Lieìuet cles R.e!se- unci Verlceltrsv/sseu einscltla-?en6en
IZrancken unâ Levverde. rf 2939 V 64-2

Dieses I^lôtel- unci Liesckästsver^eicltnis ist ein prg,KÜZLllsr
Zsisskülii'sr unä ein unsiitdài'liLliês QrisiàrungZmiitsI, sotvoltl
für clie sremcle als einneimisclte "fouristentvelt. « (!eset?I. ?escltüt7.t.)

Hsdêr^U Dépôts. Vire!<ter Versand
nur 20 Lts in lVlarken cturclt clis

en f^insenclun^ von

tiàl uncl Pension ksoi*" ^

LellÄki! ^rl)0l1 ^ °. koukllSks

I-illis korsedaou-koiusiisuoru. Liseudaud- uuâ vamptsedittstatiou.

Ourck Neubau beàeuten<l erweitert. I^raclUvolls Ammer ; grosse Veranàas un<i

sckattige Lartenanlagen âiràt am Lee. Eigene Leeka6->.nslalt. Renommierte
Klucke. (ZoNiZeln unà >Vagen. ^.ngenebmer àkentkalt sür b'arnilien. t^en-

tralkeizung. lässige Pensionspreise. Vklevdoil. (2^ag. 567)

51-5 Oer lieàer: «Li. IVaetv^IkI'.

l.uMurort, 8oolb»l! L llôtel

60 Limmer mit 80 ketten. Laster àa 420 N. ü. ul.
Vou Lasel vsr Lakn ^2 8tci., per ^Va^so 1^2 8i,uucisn.

klei»v»k«i'x ist Lattliiìi'Oi't im vellàn 8inue äes

sortes. Lraelitvoliö ?aäan1ax'sn, grosse ^Valäun^en.
Iledsrraselienàe k'srnsià. VorsüAliods Veiults^un^.
Xuìi- unà ^iexsumilen (eiAsus). Lein Aedaltsns Weine,
otken uucl in I'iasonsn. Vorsü^lieueg ?1asenenoisr.
Löusionsvreis von 5 ?r. an (okns Wein). Lei länizcrsm
àkeutlialr tritt, üoeräiss noeli eins Lrinäsgio/unA sin.
^.uk vortisriAS LsstslluuA uiu WaZsn 2ur VerfüAUu^.
?ür Versiue, Lssellsouaktsn, Loliulen grosse I^olìalitlttsn
sur Verfii^ulliF. Lortisr am Ladutio-s I^isstal.



Künstlerhaus Zürich
Thalgasse 5. neben der Börse.

Permanente 63/3

V. Serie
(27 Mai bis 4. Juli)

Aus Privatbesitz :

Murillo St. Franciskns".
Kollektionen v. Eugène Burnand

und Franz Koch.

Täglich ununterbrochen geöffnet
von 10 Uhr vorm. bis 7 Uhr abends.

Arth-Rigi-Bahn
Ärt-Goldau-Rigi-Kulm

Schönste & abwechslungsreichste Bergfahrt

Illustrierte Sommerfahrpläne

gratis und franko.

Dtt/\4rk graphien. Aktmodellstull
U l U dien f. Künstler, einz. wirkl.

künstl. Collect., hervorrag.
schön! 100 Miniatur- u. 2

Cabinetphot. Fr. 5. Briefm. 53-12
S. Recknagel Nacht., Hänchen I.

GRAND CREMANT

Baugeschäft, Chalet-Fabrik
CHALET-BAU

von der einfachsten

Ms reichsten
Ausführung.

Block- und 7

Fachwerkbau.

Jb. Huldi
Architekturbureau

BRUGG
(Kanton Aargau)

Telephon.
EXPORT und MONTAGE in alle Länder. ~MI

Fahnen und Flaggen
3

aus bestem, reinwollenem Sohiffsflaggentuoh, in beliebiger Grösse.

Big zur Lickhöhe (Breite) von 225 om aua einem Stück, ganz ohne Naht.

Wappen nnd Emblem werden zweiseitig, wasohäoht gedruckt.
Jede Flagge erhält eine kräftige Leinwandhülse zum Durchziehen

der Aufhissleine, bei Banner zum Durohsteohen einer
Stange. J. Herzog, Poststrasse 8, Zürich I.

Kräftigungsmittel,
Herr Dr. med. Sinaplus in Nörenberg (Pommern) schreibt: »So lange

ich Dr. Hommel's Hämatogen bei Bleichsucht, Scrophulose, Nervenleiden,
Rhachitis, überhaupt bei Krankheiten, die auf Blutentmischung beruhen,

angewendet habe, bin ich mit den Erfolgen stets zufrieden gewesen Ich
kann sagen, dass ich das Hämatogen Da Hommel tagtäglich verordne.
Es Ist eines der hervorragendsten medizinischen Präparate der Jetztzelt
und verdient das allgemeine Lob. Ein ungeheurer Fortschritt ist In dem

Mittel gegenüber der alten, Magen und Zähne verderbenden Eisentherapie
gegeben.«

Herr Dr. med. Reinhold in Trabelsdorf (Baiern): »Ihr Hämatogen
zeigte mir einen eklatanten Erfolg in der Ernährung zweier skrophulöser
und zweier infolge von ungenentzündung sehr herabgekommener Kinder.
Besonders fand ich bei ersteren eine sehr günstige Wirkung, welchen lange
Zeit Leberthran mit Gewalt beigebracht wurde, und halte daher Dr.
Hommel's Hämatogen für das beste Ersatzmittel für Leberthran, In der

Wirkung möchte ich es diesem selbst noch vorziehen.« Depots in allen

Apotheken. 1-6

Xieolay & Co., Zürich.

I
I

Warnung vor Fälschung
Weder in Pillen noch in Palverform, sondern nur in

Flaschen mit eingeprägtem Namen ist Dr. Rommel'»
Haematogen echt.

ZURICH

¦êùhen&o\\t affer ötrt
üedtcrv (?otipotu|:3{MtT j

cföfoiwmltoeuöi Cravatfea

% Schürim eTuiter
VERKAUF nuran PRIVATE

at FABRIK

franco u. zollfrei ins Hans geliefert.
Verlangen Sie Mnster. 5

Frühstückr Suppcn
Cuppen.

Roller

MAG Gl
Bouillon.

Kapseln

Photographien und Bücher
100 Muster u. 2 Cabinet incl.

ein interessantes Buch u. Cataloge;
feine künstler. Original-Aufnahmen
n. d. Leben, weibl., männl. u. Kinder-
Aktstudien versendet für Fr. 6.

(Briefm.) geg. vorher. Einsend. d.
Betrages. Cataloge 60 Cts. [54_x
C. Graol, Salzburg, Ruppertg. 10.

Pariser -Artikel
Neuheiten non pins ultra

per Dutzend Fr. 3, 4, 5, 6, 7.
Versand gegen Nachnahme. 25-26

Zehnder,
Limmatquai 96 Bahnhofbrücke.

Zürich I.

Barpnl"~BureaufwCIlCIIL Prospekte¦ Steiger Dieziker 1 u. Auskunft
Zürich in I gratis

Pariser
Gummi-Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 3, 4, 5, 6 u. 7 Fr.
per Dutzend

Aug de Kennen,
Zürich I.

Pferdestall- und

Geschirrkammer -Einrichtangen.
erstellt nach neuesten, rationellsten und
anerkannt vorzüglichen Konstruktionen in
einfacher wie eleganter Ausführung

Jb. Welter, Winterthur,
Telephon ZÜricherstr. 40 Telephon

Komplete Anlagen in kürzester Frist. Feinste Referenzen. 48-6

Centraiheizungen
Bad- und Wascheinrichtungen 39a-2o

GEBR. LINCKE, Zürich.

TT

l Basler Lebensversicherungs-Gesellschaft §

Bâloise zu Basel«
Grösste Schweizerische Lebensversicherungs-Gesellschaft.

Errichtet 1864
mit 10 Millionen Fr. Grundkapital, wovon 1 Million einbezahlt. '

Die Gesellschaft empfiehlt sich zum Abschluss von L<eben8-, Volks-, I

Kinderausstener-, Alters-, Renten-, Einzel-, Unfall-
und ReiseTersichernng.

Billige Prämien. Kurze, liberale Bedingungen. Anerkannt coulante

Schadenregulirung. Für Versicherungen mit Gewinn-Dividende nach zwei

Jahren. Volksversichernng ohne ärztliche Untersuchung mit Gewinn-
Anteil gegen Wochenprämien. 38-20

Auskunft und Prospekte durch die HH. Vertreter an allen Orten.

Wirte, abonniert den ..Gastwirt".

Ikalgasso S. usbeu âsr Lorss.

V. Ssris
(27 IVlài bis 4. ^uly

às Brivalbesitz :

«liiriUo St. ?ranvislllls".
lîollskttollsil v. Lllgàus Lurosllâ

uuà krau? üovd.

I'äglick ununterdrocben geöffnet
vvn lö Ilbr vorm. bis 7 Ilbr abenàs.

^tt-eviàn-ki^-Xuiill
Selilià à zd«l!lî>iill»ig8i'e!l:>»te kerglàt

Illustrierte 8owiusrkadrpläus
«««i Lrlinli«

î^î-AFì^F^ g^apbien. ^ktmnàellstu-
I IIV » v àicn k. Künstler, einz. wirkl.

kllnstl. Collect., kervorrag.
scbön! lkö -.iniatu,-- u. 2

Labinetpbot. ?r. S. Briekm. S3-12
8. llsàagsl Hacîàt., Slüuodsll I.

cnà^l'-Llìv
v«« â«r vlat»v!»
»tv» KI« roivlîstvn

öloeli- unä

H, Wulâì
Hi-cnitsktuài'sau

(ltantou ^.arKàu)

eXl>0N7 unä «o^I^Kt- in alls I_ànà ^MW

?àuvu uuà ?1aKKvu
°

aus oesìsiu, rsillvollsnsm 8ouil?snaAASntuoll, iu osIisoiAsrLlrösss.
Lis zur I^ioktlöks (Kreits) vou 225 ow »US siusm ötüc-ti, gall'- ottus Isstlt.

Wavvöll uuà Dllllllsill vvràsu s^sissitÍA, vâsouâont Asàruoìlt.
^sàs ?1aAAs srnâlt, sius kräkti^s l-sinvanàuûlss 2uru Duron-
2ÍSUSN àsr àktiigslsills, osi Lânnsr 2Uiu Ourotrstsotisn siusr
ôtants. -k. Zt?«zr»«x, Lostsìrasss 8, Härtel» I.

Herr Dr. msö. 8insp>Uî in ttôrsllbsrz (?c>mmern) sckreikt: »So lange
icb Or. Hommel's Hämatogen be! LIeicbsucbt, Lcropbulose, >iervenleiàen,
Bbacbitis, llberbaupt bei Krankbeiten, àie -ut Llutentmiscbung beruben,

angewenàet kabe, bin icb mit àen Erfolgen stets zukrieàen gewesen Icb
kann sagen, àass lcb àas Iliunatogeu Or, Ilommel tagtäglicb veroràne.

lît slnsî llor bervorrsg«nii5t«n mvcllilnlîoksn pràpsrsto clsr .etütüvit
uncl vsrrllent öss allgemein« tob. l->n ungekourer i-orkobrltt Ist >n clem

Ililitto! gegenüber cior siton, IXIsgen unö ÜSKno verclsrbenclvn ^lzontkersple
gegeben. -

lllerr Dr. msit. kelnkolö in Vrsdslsàork (Laiern): -Ibr hämatogen
zeigte mir einen eklatanten ^rtoig in àer Lrnäbrung ?«eier skropkuiöser
unà zweier infolge von ungenentzûnàvng sebr berab geko mmener Kinclsr.
Besonàers kanà icb bei ersteren eine sebr günstige Wirkung, welcken lange
^eit Lebertbran mit Gewalt beigebracbt wuràe, unà balte àaber Or.
Hommel's Hämatogen kur àas desto Ersatzmittel tìir tebertkran, in à
V/irlîung möcbte ieb es «iiessm selbst noek Vorlieben.- Oepots in allen

^.polbsken. 1-6

Xìevikiz^ à. <v«., ^ürleli.

I
I

Weàer in taille» mvvll il» ?»ìvert«rill, sonàern nur in
I'I»««!!«;» mit eingeprägtem àmen ist F>r. Il«II»IIieì'»
m»t0KVII ecbt

à-.tMâtoîfe aller' ûlrî
Kàu l?otlsZ0lìà^Miàe>' ^

A>totl^e>àell>.L Lravaà
^cliürzm Aíàr

r«s>?u<

trsuvo u. 2oIUrs. ias Sans gsUsksrt.

V?rIimZeii Lis Uàr. 6

ffüttstuck ^
sîolleo

gollillon.
Kspseln MA--'

I'liotoAi'ÄMsQ unà Lüonsr
IV» lUuster u. 2 Labinet incl.

ein interessantes Lucb u. Lataloge;
feine Künstler. Original-^utnabmen
n. à. I-eben, weibl., männl. u. Kinàer-
Wktstuàien versenàet kür k'r. 6.

(Lriefm.) geg. vorber. Linsenà. à.
Betrages. Laialoge 6t) Lts. ^54'x
o. Kraal, 8al2bllrg, lìuppertg. 10.

?aris6i' -Artikel
Xeii.ieiteu non pins ultra

per Otàuct ?r. 3, 4, 5, 6, 7.
Verzznll gegen ll-ààe. 25-2S

l-immatyllai 8S ôadllàoldrllvlis.
2ürivtl I.

IZleiger IlitUiltsr I u./ìu-ilcunrt
Abrieb ui I zrstlz

Is. Vorzug-lìualitàt
versenàet kralllio geMu I-titekuakrus
oàsr lVlsrlcsu à 3, 4, ö, ö u. 7 k'r.
psr l)ut?sucl

às Xsnusu,
Suriod I.

kkoullittuMmer-L
erstellt nacb neuesten, rationellsten unà an-
erkannt vor?üglieben Konstruktionen in ein'
kacber wie eleganter ^usfübrung

à Wài-, Wiàtnui-,
I'elepbon lZÜrivItkrstr. 40 ^ 1'elepbon

Complète Anlagen in kürzester l?rist. Deinste Bsfersn^sn. 48-6

LeMraldeiilliiizei.
(Z-RlLIî.. I.I^cîILD. Silrià

8

Srössis Lllnwsi^srisLuê DsdsnsvsrsiensrunZs-ôsssIlsàt't.
Lrnektst 1864

mit 10 Nillioneu ?r. Lrruu6I<ÄvituI, wovon 1 IVlilliou eindexaltlt.
^

Oie Lesellscbakt empbeblt sicb 7um àscbluss von I.<-Il»«;il«», VolIlS-,
l^iiiAersiisstsiier Alters k«?iit«?ii HZiiii-el H»k»II
unà Itelsevsr^íeiierriiiK

Billige Brämien. Kurze, liberale Reàingungen. Anerkannt coulante

Lcbaàenregulirung. ?ür Versicberungen mit Lcvinn-Oiviàenàe nack zwei

^abren. VolIcsvsrsivìierllUg odllS aratllvds vlltersllvullllg mit Lewinn-
Anteil gegen Wocbenprämien. 38-20

Auskunft unà ?ro8pekte àurcb àie I1H. Vertreter an allen Orten.
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